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Grvßhcrzyglich Badisches

Anz ei geblatt
für ken dlttfit : und Main » und Tauber/Kreis .

No . 49 . Dienstag den 19. Juni 1821 .

B » k L n n t m « $ u n 9 0 n.
1 ) Box 5 erq . Am 7. d . Abends kam ein

taubstummer Mensch , ungefähr 17 Zahre
alt , welcher S Schuh 4 Zell mißt , von un .
tersetzter Statur , blatternarbig , auch im
Gesicht sommerfleckig ist , graue Augen ,
platte Stirne , rbthlich braune Haare , und
kleine stumpfe Nase hat , einen dunkelblau
tüchenen Oberreck , schwarjmanschesterne We¬
ste mit gelben Knöpfen , dergleichen lange
Hosen , schwarzseidenes Halstuch , weiße lei¬
nene Strümpfe und Bändelschuhe trägt ,
ohne Kopfbedeckung nach Oberwittstadt , und
gab zu verstehen , daß er nicht weit davon
beim Wald durch einen Kavalleristen seiner
goldenen Uhr mit ditto Schlüssel und Pet¬
schaft, einem Paar goldenen Ohrringen und
ditto Fingerringe , 2 Lvuisd ' or in Gold , 9
Ducaten in Gold , 41 Stück Laubthaler ,
welche er in einer schmalen Gurt getragen ,
dann seine - Felleisens worin sich 4 flächsen «
Hemder , 2 Manschesterne Westen , ein Paar
lange grüntüchene Hosen , ein weißbaumwol »
leneS Halstuch , 2 schwarzseidene Halstücher
befunden hätten , nebst einem Paar Stiefel ,
dann ein grün Manschesternes Käppchen mit
Gold gestickt, beraubt worden sey .

Der Räuber war nach der gemachten Be¬
schreibung jung , schlank von mittlerer Größe ,
trug lange gelb « Nankinhvsen mit Knöpfen
besetzt, ein CaSquet wie die badischen Dra¬
goner mit rothem Federbusch und einem
grauen Mantel mit großem Kragen , war
mit einem Kavalleriesäbel und einer Pistole
bewaffnet . Indem wir diese - zur öffentli¬
chen Kenntniß bringen , ersuchen wir sämmt »

liche Polizeibehörden , nicht nur allein aufde ? beschriebenen Räuber zu fahnden , son¬dern uns besonder - über den Namen ,Stand und Heimath dieses taubstummen
Menschen , welcher ein Schlosser , Uhrmacheroder Goldarbeiter zu seyn scheint, Nachricht
anher zu ertheilen . Bozberg den 9 . ZÜni9 821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Ortallo .

I ) Rastatt . Der für daS Iaht '
1831

conscriptionspflichtige Lorenz Stüber von
Ottersdors , ein Zimmermann seiner Profes¬
sion , welcher bis zu seiner Einberufung in
Altenheim , Oberamts Offenburg , zu arbei¬ten die Erlanbniß hatte , aber sich von da
wenige Tage vorher , alS er wirklich einbe¬
rufen wurde , entfernte , wird hiemit vorge¬laden , binnen 6 Wochen um so gewisser bei
uns sich zu stellen, widrigenfalls gegen ihnals Refraktär nach den Landesgesetzen ver¬
fahren werden wird . Rastatt den 12. Zuni1621 .

Großherzogl . Oberamt .
M ü l l e r.

I ) Überlingen . DieObligationenüber
nachbenannt « Kapitalien , als :

1 . über 2700 fl . a 4 % verzinslich , deren
Gläubiger die Glacissche Stiftung da¬
hier war , und welcher das Kapital von
großh . Domainen Verwaltung MeerS -
burg heimbezahlt wurde ;

2 . über 800 fl. a4 “/ # verzinslich, welchesdem Gläubiger der Priesterbruderschaft
dahier , von großh . Domainen - Verwal ,
tung MeerSburg gm 21 . März d. I .
abgezahlt wurde ;



K. fififlflÄÖÖft./ bessenGläubigerursprüng -

lich das gewesene hiesige Collegiatstift
war , welches der spater von dem groß »

Herzog!. Aerarium , mittelst Acguisi -

tion der Gefälle des hiesigen Lollegiat -

stifteS , der hiesigen vormaligen
’

Reichsstadtüberlingen alsersteSchuld »

nenn , abgenommen worden ist ;
über 1000 fl. wovon der Gläubiger die

Kurrersche Stipendirnstiftung dahier
war , daS aber von der großh - Amor¬

tisationskasse , welche diese Schuld von

dem hiesigen Stadtrentamte über »

nommen hatte , der Verrechnung ge¬

dachter Stiftung jetzt hinbbzahlt ist.
ii . über 800 fl . , dessen Gläubiger die Off«

nersche Stipendienstiftung dahier , und

6 . über 600 fl>, dessen Gläubiger die hie¬

sige Armenstiftung der Freifrau von

Hauser ist, welche beide letztgedacht «

Kapitalien dem hiesigen Rentamts
von großh . AmortisationSkasse abbe-

jahlt wurden ,
sind den eben gedachten Gläubigem abhan¬

den gekommen , und können nicht näher ,

als eben geschehen, beschrieben werden .

Diejenigen , welch« diese Obligatronan be¬

sitzen , oder auf die Kapitalien Ansprüche

wachen wollen , haben binnen 6 Wochenum

so gewisser bei Unterzeichneter Behörde sich

melden , und ihre Ansprüche zu beweisen ,

als sonst alle diese Obligationen für amor -

tisirt erklärt würden . Überlingen den 4.

Juni 1831 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Zaager .
3) Buchen . Vermög hohen Kreisdirek -

torial - Erlasse - vom Sten Dezember v . I .

91» . 13575 . ist die Erneuerung der Unter -

Pfandsbücher in mehreren Gemeinden deS

Amtsbezirk «, da wo die Nothwendigkeit « in-

tritt , verfügt , zu welchem Behuf man alS

Tag « zum Anmelden und zur Urkunben -

Vollage folgende festsetzt:
1 . für Hainstadt , den 12. IS . u . 14. Juni ;

2 . » Steinbach,d . 15 . l6 . 18 . U . I9 ,Juni ;

i . ■» Limdach , d . 23 33 . 25 . u . 26. Juni ;
4 . » Oberscheidenthal , h. 23 . u . SO.Juni ;

L . » Sleißenbach , d - 3S »Juni u . 4 .Iuli ;

232 ^
6. für Waldhaußen , den 5 . 6 . u . 7 . Juli ;
7. » Neubrunn , den S . lO. u . 1i . Juli ;
S. » Mörschenhardt , d . 12 . u . 13 . Juli ;
9. » Dumbach , den l4 . u. 16 . Juli ;

10 - r Schloßau , den 19 . 20 . u . 2l . Juli ;
11. » Schöllenbach , de » 24 . Juli ;

und zwar jedeSmal von früh 8 Uhr bis

Abends 5 Uhr .
Alle diejenigen , welche daher Pfandrechte

in dm Gemarkungen benannter Orte gel¬

tend zu machen haben , werden somit aufge »

fordert , dieselben unter Vorlage der Urkun¬

den in Urschrift oder beqlaubtrn Abschriften
an den bestimmten LiguidationStagen in der

Behausung eines jeden Ortsvorstandes bei

dem dort anwesenden großh . Amtsrevisorate
« achzuweisen, alS im Unterlassungsfall die

Ortsgerichte von aller Verantwortlichkeit
und Gewährleistung für entbunden erklärt

seyn sollen . Buchen den 26 . Mai l82l ,

Großherzogl . Bezirksamt .
Weber .

Vät . Seeber .

2 ) Mannheim . Da , gelegenheitlich

der Umkauschung der hiesig städtischen 5 °/ „

Obligationen mit dergleichen von 4 -j- % ,

aus den städtischen Pfandbüchern sich zeigte ,

daß nachfolgende Spezial - Hypotheken , so

wahrscheinlich längst abgetragen und erlo¬

schen sind, noch offen stehen, so werden die¬

jenigen , welche einen gegründeten Anspruch

auf bemerkte Beträge aufzustellen sich be¬

rechtigt glauben , hiermit aufgefordert , bin¬

nen einer peremtorischen Frist von 3 Mo «
'

naten solches dahier zu bewirken , sonst nach

umlaufener Frist diese noch offen stehend»

Pfandrechte alS getilgt in den Pfandbüchern

gestrichen werden sollen. Mannheim den

7. Z «ni 1821 .
Großherzogl . Stabtamt .

v. Jagemann .
Vät . Ullmichea.

V « rz « ichniß
der

a uf dem Vermögen der Stadt
' Mannheim

nach den Pfandbüchern noch haftenden , aber ,

da seit längerer Zeit keine Zinsrn « ehr da-



»on bezahlt , noch ängefprochen wurden , wahr «
scheinlich erloschenen . Spezial - Hypotheken .

1 . Eine Hypothek « uf die bürgerliche
Kasse dd , 22 . April 1796 . zum Besten
Hauptmanns v . Lüneschloß, »6 750 fl.

2 . Eine Hypothek auf die bürgerliche
Kaffe dd » 22 . April 1796 . zum Besten
Oberlieutenants Dietz , ad . . . . 600fl .

3 . Eine Hypothek , auf die bürgerliche
Kasse ausgestellt unterm S . Okt . 1796 .
zum Besten Peter Hauzischen Sohnes ,
eedirt unterm

' 18. März 1807. an
Rathsverwandten Fuchs , sä . . . 250fl .

4 . Eine Hypothek auf die bürgerliche
Kaffe dd . S. April 1797« jum Besten
Margaretha Wolf ad . . ’ . 200 fl.

Schubauer .
8) Osterburken . Auf erhobene Klage

des Philipp Ott zu Selgenthal , gegen den
entwichenen Mathias Dleß von Götzingen ,
wegen Erfüllung eines Mühlenkaufs , wird
Letzterer andurch vorgeladen , binnen vier
Wochen seine Einwendungen dahier vorzu¬
bringen , als außerdem mit Ausschluß der«
selben die Klage für zugestanden angesehen ,
und zur Befriedigung deS Klägers die Mühle
zur öffentlichen Versteigerung gebracht wer¬
den wird . Osterburken den 19 . Mai 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

Vdt , Wiedtemann .
1 ) Mannheim . Der von dem großh .

bad . Linien . Znfant . Regim . v . Stockholm
entwichene Tambour Nikolaus Gebhard von
hier , wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit
3 Monaten dahier zu stellen, und sich über
seine Entweichung zu verantworten , oder
zu gewärtigen , daß nach fruchtlos umlau¬
fener Frist gegen ihn als ausgetreteneren «
terthan nach den LandeSgesetzen werde ver«
fahren werden . Mannheim de » IS . Juni
* 821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemaa n.

Vdt . Kunkelmann .
1 ) Ma nnheim . Durch Beschluß großh .

Direktoriums d- S NeckarkkeifeS wom S . d .
No . 112 »8. ist gegen hiedurch das Lev» zu«

Militärdienst in der Conscription von I §2k
berufenen , aber ungehorsam ausgebliebenen
Leonhard Anton Best , Joseph Liebler , Eevrz
Anton Burzler und Heinrich Joseph Schro¬
ter von hier , aufgeschlossenenAbwesenheitS -
prozeß , der Verlust des angebornen OrtS -
oder Schutzbürgerrechts ausgesprochen wor¬
den . Mannheim den 14 . Juni 1621 .

Großherzogl . Stadtamt »
v . Jageman n.

Vdt . Kunkelmann .
3) Schwetzingen . Der Besitzer der ab¬

handen gekommenen Schuldverschreibung
deS großh . hohen Finanzministeriums , dd .
ll . Dezbr . 1812 . über die von dem verlebte »
Accisor Ritsch dahier gestellte Dienstkaution
ad 100 fl. , wird auf Betreiben der großh .
Amvrtisationskasse hiermit aufgefordert , in
einer pecemtorischen Frist von 3 Monate «
seine Ansprüche darauf geltend zu machen,
widrigenfalls dieselbe für kraftlos erkläre
werden würde . Schwetzingen den 30ste«
Mai 1621 .

Großherzogliches Amt .
V i e r ord t .

3) Hornberg . Nachstehende abwesende
Milizpflichtige sind durchs LooS zum Activ -
bienst bestimmt worden , und werden nun
aufgefordert , innerhalb 6 Wochen sich dahier
bei Amt zu stellen , widrigenfalls nach den
bestehenden Landesgesetzen weiter gegen sie
vorgefahren werden wird .

Michael Weiser von Reichenbach ,
Joh . Georg Müller von St . Georgen ,
Georg Jakob Wolfer , Müller von Horn »

berg ,
Joh . Heinrich Aberle , Färber von da,
Joh . Haas , Uhrmacher von St . Gevrgen ,Andreas Haas , Uhrmacher von da .

Hornberg den 2 . Juni 1821 «
Großherzogl . Bezirksamt «

Barth .
8) Wiesloch . Johann Georg Neidig ,

dem ober» Hof , Stab Horrenberg , ist im er«
ste « Grade mundtodt erklärt , und ihm der
Bürger Nikolaus GroS von Dielheim al < .
Cutator geordnet , weßfallS jedermann ge¬
warnt wird , ohne Hessen Zuziehung sich mit
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Ersterem in ein Rechtsgeschäft einzulassen .
Wiesloch den 30 . Mai 1821.

Großherzogliches Amt .
Gerber .

Vät . Gescheider .
3) Gengenbach . Gegen die ohne amt¬

liche und höhere Bewilligung nach Ungarn
ausgewanderte , und dort angesiedelteMarie
Anna Armbruster von Berghaupten , und
Valentin Wagner von Gengenbach , ist durch
Beschluß des hohen Kinzigkreisdirektorii
äck . Offenburg den 9 . Mai 1821 No . 7371 .
Verlust des Unterthanenrechls im Großher -
zogthum ausgesprochen und die Erhebung
gines Abzugs von 5 pCl . von deren Vermö -
een angeordnet morden , welches zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird . Gengen »
bach den 22 . Mai 1621 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .
Besing .

. 3) Eberbach . Anna Marie Haffnervon
Wagenschwend » ist I I Jahre alt , hat blonde
Haare , graue Augen , und eine frische Ge¬
sichtsbildung , entfernte sich vor ungefähr
7 Wochen aus dem Hause ihres Anverwand¬
ten Kaspar Greulich zu Mauer , Bezirks¬
amtes Neckargemünd » und konnte seither
vonrhrer Mutter der David Munzischen Ehe¬
frau nicht auskundschaftet werden . Man
bringt daher dieses zur öffentlichen Kennt¬
niß , um auf dieses entwichene Mädchen
Kundschaft auSzustellen , und solches im Be -
tretungSfallr anher abzuliefern . Eberbach
den 31 . Mai 1821.

Großherzogl - Bezirksamt .
Christ .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden , Liquidationen .

Hierdurch werden alle diejenigen , welche
an folgendeWrspnef » Forderungen haben,
untgr dem RechtSMWhLile , aus der vorhan,
denen MW/onstMüp Zahlung zu erhalten ,
zur Liijuidatkvrr derselben vorgeladen :

Aus de » Großherzogl . Landamte

#
Heidelberg

1 ) zu Schönau , an die Daniel Stau -
bische Verlaffenschaft auf Samstag den 23 -
Juni , früh 9 Uhr , vor der Theilungs - Com-
missivn zu Schönau .
Aus dem Großherzogl . BezirkSaste

Weinheim
1 ) zuSulzbach , an die nach Holland

auswandernden Konrad Eberle , senior et
junior , auf Montag den 23 . Juli l . I .,
früh 9 Uhr , vor grvßh . Amtsrevisorate zu
Sulzbach .
AuS dem Großh . Stadt - u. La «r » a « te

W e r t h e i m
2) zu Wertheim , an den Büttnermei -

ster Joh . Georg Dreikorn , welcher fein
Vermögen an feine Gläubiger freiwillig ab¬
getreten hat , auf Donnerstag den 12» Juli
l . I , früh 8 Uhr , auf dem Rathhaufe zu
Wertheim .
Aus dem G roßh . Stad t - u . I . Lan damte

Mosbach
2) zu Lohrbach , an den in Gant er¬

kannten Philipp Rautendusch , auf Don¬
nerstag den 12. Juli , l . I . , in Lohrbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Tauberbischofs heim
2) zu Tauberbischofsheim , an den

Franz Baumann , auf Montag den 25 .
Juni , früh , zu Tauberbischofsheim -
Ausdem Großh . Stadt - u. 1 . Landamte

MoSbach
2) zu Dallau , an die in Gant erkannt «

Peter Schifferdeckers Wittib , auf Mon¬
tag den 2. Juli l . I -, früh 9 Uhr , zu Dal¬
lau .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Walldürn
2) z» Glas Hofen , an den in C« nc» rS

erkannten MathäuS Neubeog » » , auf
Donnerstag den 26. Juli l . I . , vor dem
großh . AmtSreviforake zu Walldürn .

Auf dem Großherzoglichen Amte
Neckargemünd

2) zu Waldhilsbach , an d »n i » Gan »
«rkannten Jakob Gärt » « , , aufs
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stag den 5 . Juli l. I -, Morgens 8 Uhr , vor
der Liquidations - Commission zu Hilsbach .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Wiesloch

2) zu Dielheim , an den in Gant er¬
kannten Bürger Mathias Hofstätter ,
auf Mittwoch den II . Juli , Vormittags S
Uhr , vorj großh . AmtSrevisorate auf dem
Rathhause zu Dielheim .
Aus dem Großherzogl . I . Landamte

Mosbach
3) zu Mittelscheflenz , an den kn

Gant erkannten Wilhelm Bechold , auf
Mittwoch den 4. Juli d . I . , früh 7 Uhr ,
vor dem großh . AmtSrevisorate zu Mittel »
scheflenz.
AuS dem Groß Herz ogl . Bezkrksamte

Wiesloch
3) zu Dielheim , an den in Gant er¬

kannten bürgerl . Einwohner Franz Gaier ,
auf Mittwoch den 27 . Juni , Vormittags
um 9 Uhr , vor dem großh . Amtßrevisorate
auf dem Rathhause zu Dielheim .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamte

Tauberbischofsh eim
3) zu Külshein, , an den in ConcurS

erkannten Franz Plaz , auf Donnerstag
den 28 . Juni , auf dem Rathhause zu Küls -
heim .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Buchen >
3) zu Altheim , an die Verlassenschaft

de - in ConcurS erkannten Joseph Sch eu¬
rer , auf Dienstag den 10 . Juli , Vormit¬
tags 3 Uhr , im Gasthause zum Adler in
Altheim .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamte

Ta über b i sch v fs h eim
zu Wenkheim , an die Wittib des

Br . u . Fruchthändlers Melchior Müller ,
welche Um Behandlung des Schuldenwesen -
angestanden hat , auf Dienstag den I9 . Juni ,
vor großh . AmtSrevisorate zu Tauberbi¬
schofsheim .
AuS dem Großh . Stadt » t . 1 . Landamte

Mo Sb ach
S) zu Lohrbach , an den in Gantgera«

thenen Georg Adam Niedling , auf Mitt¬
woch den II . Juli ! • I . , früh 7 Uhr, in
Lohrbach .
Aus dem Großh . Sta dt - u . I .Landam t e

Mosbach
3) zu Auerbach , an den in Gant er¬

kannten Franz Herrmann , aufMittwoch
den 16 . Juli l . I . , früh 7 Uhr , in Auer¬
bach.
Aus dem Großh . Stadt - u . Landamte

W e r t h e i m
3) zu Rei cholzh e i m , an den in Kon¬

kurs erkannten Baltin Adelmann , auf
Mittwoch den 4 . Juli l. I - , früh 8 Uhr ,
zu Wertheim .

I ) Ladenburg . In Gantsachen des
Bürgers und Maurermeisters Theodor
Schuster in Schriesheim , werden alle die »
jenigen , welche an denselben etwas zu for -
dern haben , hierdurch aufgefordert , diese
ihre Forderungen auf Dienstag den 10. Juli
I . I . früh 8 Uhr , bei großh . Amtsrevisorar
dahier um so gewisser anzugeben , und mit
ihren etwaigen Ansprüchen auf vorzügliche
Befriedigung , unter Vorlage beglaubler
Abschriften ihrer Schuldurkundcn , richtig
zu stellen , als widrigenfalls sie damit von
der gegenwärtigen Gantmasse ausgeschlossen
werden . Ladenburg den 6 . Juni 1821 .

Großherzogliches Amt .
Rüttinger .

1 ) Ladenburg . Alle diejenigen , welche
an den Bürger und Ackersmann Nikolaus
Lpizer in Schriesheim eine Forderung
zu machen haben , werden hiermit aufge¬
fordert , diese ihre Forderungen an dem an¬
beraumten Liquidationstage , Mittwoch den
II . Juli 1821, früh 8 Uhr , um so gewisser
bei großh . Amtsrevisorate dahier anzugeben ,
und mit ihren etwaigen Ansprüchen auf vor¬
zügliche Befriedigung , unter Vorlage be-
glaubter Abschriften ihrer Schuldurkunden ,
richtig zu stellen, alS widrigenfalls sie da¬
mit von gegenwärtiger Gantmasse ausge¬
schlossen werden . Ladenburg den 6 . Juni
» 821 .

GroßherzoglicheS Amt.
Rüttinger .
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3) Mannheim . Die Verlassenfchafk
- es AreiSdirektorialkanzlisten Carl Rock

dahier betreffend , werden die unbekannten
Gläubiger hiedurch öffentlich aufgefordert ,
ihre an gedachte Verlassenschaft etwa habende
Ansprüche bis den 22 . Juni bei dem großh .
Amtsrevisorate dahier unter dem Rechts¬
nachtheile anzuzeigen und zu liquidiren ,
daß nach Umlauf dieser Frist die vorhandene
Masse den bekanntenCreditoren ausgeliefert ,
und die sich nicht gemeldet habenden von
der Masse ausgeschlossen werden sollen .
Mannheim den 15 , Mai 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Jagemann .

Vät . Nürnberger .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Person ,

»der deren Leibeserben , soll binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬

cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver »
wandten gegen Caution wird ausgeliefert
werden :
Aus demGroßh . S ta d t - u. l . Landamte

M o s b a ch
3) von Diedesheim , Johann Georg

Rack , welcher sich schon im Jahr 1784- » on

feinem Geburtsort entfernte , und bis jetzt
von 'seinem Aufenthalt nichts bekannt wer¬
den ließ , dessen Vermögen in 250 fl . besteht.

Aus dem Großherzogl . Oberamte
Offenburg

3) von Offen bürg , der ledige Bäcker -

Leselle LukaS Eisin ger , welcher vor 8 oder
9 Jahren mit der französischen Armee nach
Rußland gezogen seyn soll.

3) PhilippSburg . Es ist die Frau
Hauptmännin v. Kielmannsegg , Christine ,
gkborne Fischer , unterm I8 . Jänner l. I .
mit Rücklaffung eine - eigenhändigen letz¬
ten Willens verstorben . ES werden daher
alle diejenigen , welche auf deren Verlassen¬
schaft Ansprüche zu begründen glauben , hier¬
mit öffentlich vorgeladen , solche binnen drei
Monaten bei Unterzeichneter Stell » rin - und

auszuführen , widrigenfalls sie damit aus¬
geschlossen, und ihnen ewiges Stillschiveige tt
aufeclegt werden soll . Philippsburg dew
21 . Mai 1621 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Keller

Versteigerungen .
3) Mannheim . Da die Lieferung des

Brennholzes für die Garnison Mannheim
wieder auf ein weiteres Jahr an den We¬
nigstnehmenden begeben werden soll , so wird
deßsalls am 26 . Juni d . I . Morgens 9 Uhr ,
in dem Weinhause zum großen Faß die
Versteigerung abgehalten werden . Mann¬
heim den 8. Juni 1821 .

Großherzogl . Magazinverwaltung »
Schultheis .

1 ) Mannheim . Dienstag den 10. Juli
l . I . , Nachmittags 3 Uhr , wird das zur
Weinwirth Jakob Treyschen Verlassenschaft
gehörige , im Quad . lät . I) 4. No« 4 . liegenbe
zum Berliner Hof genannte Haus , in ge>
meldter Behausung der Erbvertheilung we¬
gen versteigert werden . Mannheim den
16 . Juni 1821 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
LeerS .

2) Mannheim . Der Garten über dem
Neckar No - 637 , enthaltend 37i Ruthen ,
dem Ackersmann Andreas Dügeorge gehö¬
rig , worauf 240 fl . geboten sind, wird den
36 . Juni , Nachmittags 3 Uhr , öffentlich
versteigert und zugeschlagen . Mannheim
den 3. Mai 1821.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
LeerS .

Da mit Ende Dezember 1821 der Pacht
der Betreibung der Wirthschaft in dem groß¬
herzogl . Komödien - und Redcutenhause da»
hier zu Ende geht , so wird die weitere Ver¬
steigerung auf den 23 . Juli 1821 , Nach¬
mittags 3 Uhr , in dem Spielsaale diese-
Hauses in einen weitern sechsjährigen Lew .
poralbestand , vom I . Jänner 1823 anfan .
gend , hierdurch mit der Bemerkung bekannz
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gemacht / baß mit bet Weinwirthschaft auch

die Betreibung einer Kaffeewirthschafts -Ge -

rechtigkeit und Haltung von mehrere » Bil¬

lards verbunden ift ; daß ferner die Stei¬

gungsliebhaber sich zur bestimmten Stunde

einzufinden , dieDedingnisse anzuhvren , und

die Auswärtigen sich durch Attestate über

ihre Fähigkeit zur Führung einer solchen

Wirtschaft sowohl , als über die Vermö¬

gensumstände zu legitimiren haben » Mann¬

heim den 27 . Mai 1821.
Eroßh . Hoftheater » Intendanz .

Graf v . Lux bürg .

1 ) Heidelberg . fFrüchte - Versteige¬

rung .) Von den Herrschaft! . Fruchtvorräthen
auf den hiesigen Speichern am Neckar , wer -

denDienstag den 26 . d . , Nachmittags 2Uhr ,
61 Malter Gerste , und

140 « Hafer
in kleinen Parthien öffentlich versteigert »

Heidelberg den 14 . Juni 1821 .
Großherzogl . Domanial - Verwaltung .

B r e i t « n st e i n .

1 ) Weinheim . fGcrste - Versteigerung .^
Von dem großh . Domanial - Speicher wird

öffentlich versteigert :
1 » zu Weinheim , Montags den 25sten d.

Nachmittags 1 Uhr , in der Domanial -

Verwaltung , ohngefähr lOüMalter ;
2 . zu Ladenburg , auf Mittwoch den

27sten d . Nachmittags 1 Uhr , in der
Rose , ohngefähr 30 Malter .

Weinheim den I4 . Juni 1621 .
Großherzogl . Domanial - Verwaltung .

Hügler .

1 ) Bruchsal . Von der Unterzeichneten
Verwaltung werden , zufolge hoher Verfü¬

gung deS großherzogl . Murg - und Pfinz -

kreisdirektoriumS vom 24 . v .Mon . No . 9602 ,
Mittwoch den 27sten dieses , Vormittag -
10 Uhr , auf dem herrschaftlichen Speicher
dahier , ZOO Malter Gerste öffentlich ver¬
steigert , zu welcher Verhandlung die Kauf «
liebhabrr hiermit eingeladen werden . Bruch¬
sal den 14. Juni 1321.

Srvßhrrzogl . Domanial - Verwaltung .
Sold .

1 ) Lädenburg . Bis Donnerstag den
26sten l . M . Nachmittags 2 Uhr, wird man
die zur Vermögensmasse des vergantete »
Bürgers Konrad Berthvld , senior , in dem
dießseitigen ZlmtSorte Ilbesheim, . gehörige
einstöckigte Wohnbehausung in Ilbesheim
gelegene , mit der Schildgerechtigkeit zum
goldnen Pflug , mit geräumiger Hofraithe ,
ScheuermitzweiTennen undzweiBarn , einer
Ohlmühle , zwei Viehställen , einer Brannt¬
weinbrennerei sammtEinrichtu »g,einemBack -
hause , zwei gewölbten Kellern , zwei Brun¬
nen und zwei dabei gelegenen Gärten ver¬
sehen, im Wirthshause zur Krone in JlbeS -
heim , unter mehrjährigen Zahlungszielern
aufEigenthum versteigert , welches hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Ladenburg den 14. Juni 1621.

Großherzogl . Amtsreviforat .
Haag .

1 ) Bruchsal . fGutS - Versteigerung .)
Dienstag den I7ten k. M . Juli , Vormittags
9 Uhr , wird das auf Heidelsheimer Mar¬
kung , £ Stunde von Bruchsal gegen Ober¬
grombach , liegende , ehemals freiherrlich von
Bervldingen , jetzt Franz Derblin '

sche Land¬
gut , der Schreckenbronner Hof genannt , auf
dem Hofe selbst zu Eigenthum , unter an¬
nehmbaren Bedingungen und Ratifikation -«
Vorbehalt , öffentlich versteigert . Das ar -
rondirte Gut enthält 66 Morgen Ackerfeld,
6 Morgen 24 Ruthen Wiesen , 2 Viertel
23 Ruthen Rebland und 33 Ruthen Pstanz -

garten , Nürnberger Decimalmaaß . ES ist
mit mehreren hundert tragbaren Obstbäu¬
men mancherlei Gattung , meistens franzö¬
sischer Art , bepflanzt . Die Gebäude beste¬
hen in zwei einstöckigte » Wohnhäusern ,
Scheuern , hinlänglichen Stallungen , Spei¬
chern und Kellern , nebst einem besonder»
ganz neu und solid erbauten , zugleich zur
Branntweinbrennerei ^ eingerichteten Stall »
für 24 Stück Rindvieh und Heuspeicher.
Die Steigbedingungen können indessen bei
der Stadtschreiberei - in Heidelsheim « inge«
sehen werden . Auswärtige Steigliebhaber
haben ihre Hrrkunft und Zahlungsfähigkeit
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durch obrigkeitliche Zeugnisse nachzuweisen .
Bruchsal den 12 . Juni 1821.

Großherzogl . Oberamtsrevisorat .
Aus . Auftrag .

Dr . ® 1 16 e U
2) Billigheim . sFrüchte - Versteige »

rung . ] Dienstag den 3 . Juli l. I . , Vormit >
tags 10 Uhr , werden auf dem Rathhause zu
Billigheim bei Mosbach von dem dahiesigen
herrschaftl . Speicher

30 Malter Korn ,
20 » Gerste ,

615 » Dinkel , und
270 » Hafer ,

unter dem Vortheil der Frohndfuhren bis
an den Neckar oder im Umkreis von zwei
Stunden mit Ratifikationsvorbehalt öffent »
lich versteigert , und werden hiezu Nie 'Lieb¬
haber eingeladen . Billigheim den 8 . Juni
1821 .

Standesherrl . grast , v . Leiningische
Amtskellerei .

Wilhelm, ' .
2) Heidelberg . Dienstags den 26 . d .,

Nachmirrags 2 Uhr , wird in dem Gasthause
zum goldenen Hecht dahier , ein Theil der
bei sammtlichen reform . Kirchenrecepturen
noch vorräthigen Früchten , ohne Ratifika «
tionsvvrbehall öffentlich versteigert , welches
mit dem Anfügen bekannt gemacht wird ,
daß die Proben Morgens auf dem Markte
und bei der Versteigerung aufgestellt seyn
werden .

3 ) Heidelberg . Montag den 25 . d.M .
fiüh 9 Uhr , werden unter Vorbehalt der
Genehmigung großh . Landamts dahier , den
Bärenwirkh Wilhelm Hummelschen Eheleute
zu Leimen , eine in dem Ort Leimen an der
Bergstraße zwischen CarlSruhe und Heidel¬
berg liegende , zweistöckig von Stein aufge -
bauke Behausung , mir der Taferngerechtig »
keit zum schwarzen Bären , sammt einer ge,
räumigen Scheuer , drei großen Stallungen »
auch Schweinställen , Schöpfen , Keller ,
Brennhaus , Kelter , Nebengebäuden , sodann
einen daranstoßenden Pflanz - undGraögar -

ten , unter vortheilhaften Bedingungen ,
welche bei dem Ortsgericht « daselbst eingese-
hen werden tönten , zu ErunNasen
der Abschätzung auf 7000 st . versteigert wer¬
den . Heidelberg de » 2 . Juni 1821 .

Großherzogl . Landamtsrcvisorat .
Aus Auftrag des Revisors .

G a y e r.

DienstnachriHtrrr .
Durch anderweitige Anstellung des bis¬

herigen Landchlrurgen Heylinq in Moßkirch ,
ist daS Landchirurgat Mößkirch , wir wel¬
chem die tarifmäßige Besoldung von 90 st .
Geld , 6 Malter Dinkel , 3 Malter Kor « und
eine Pferdfourage verbunden ist, in Erle¬
digung gekommen . Die Bewerber darum
haben sich binnen 6 Wochen bei der groß¬
herzogl . Sanitätskommission zu melden .

Die fürstlich Fürstenbergische Präsentation
des Priesters Johann Baptist Armbruster
von Oberwolfach , zur Pfarrei Weitzen im
Seekreise , hat die Staatsgenehmigung er¬
halten «

Se . Kön . Hoh . haben sich gnädigst bewo,
gen gefunden , die erledigte ev . luth . Pfar¬
rei Oesingen , Dekanats Hornberg im See¬
kreise , dem Pfarrer Joh . Gottlob Rhein von
Ladenburg zu übertragen .

Durch gnädigste Uebertragung der Pfar¬
rei Bollschweil an den Pfarrer Hornbvhrer ,
wird die Pfarrei Nusbach , Amts Tryberg
im Kinzigkreise , mit einem beiläufigen Ein¬
kommen zwischen 5 und 600 fl. erledigt , um
welche , den Concursgesetzen unterliegende
Pfründe , sich die Competenten nach Vor¬
schrift im Regierungsblatt vom Jahre 1810.
No . 38 . insbesondere Art . 4 . zu benehmen
haben .

Se . Kön » Hoh . haben den Pfarverweser
Joh . Evangelist Schnetz in Kappel - Rodneck,
zum Pfarrer in Honau gnädigst ernannt .

Die neuerrichteke Schuladjunktur zu
Jsprinqen , DekanatsPforzheim , im Murg -
und Pfinzkreise , ist dem Schulkandidaten
Jschler von Zaisenhausen verliehen worden .

Tarjl Hermsdorf , Redakteur »
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